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//...// ~ Yukines Gedanken

Schweigend saß Yukine noch einige Augenblicke länger auf dem Stuhl herum und
starrte vor sich hin. Er grübelte darüber nach, was den blonden Gitarristen wohl so
verletzt haben könnte, dass er sogar davon weinen musste. Schließlich hatte dieser
immer den Anschein gemacht, als sei alles in bester Ordnung. Bis vorhin noch schien
er aufgedreht und fröhlich zu sein. Aber warum ließ ihn dann die Vorstellung nicht los,
dass es irgend etwas mit dem Lied zu tun hatte, das Hide geschrieben und mit ihm
zusammen geübt hatte? Es klang so verdammt traurig, fast so als wollte der Blonde all
seine in ihm verschlossenen Emotionen herauslassen. Mit dieser einen Melodie, die
sich durch fast den gesamten Song zog, seine Gefühle ausdrücken. Vielleicht bildete
er sich das aber auch nur ein und die ganze Sache war gar nicht so schlimm, wie er es
sich vorstellte. Wahrscheinlich war seine Sorge um ihn sogar völlig unbegründet.
Auf einmal klopfte es schon wieder an seiner Tür. War das etwa Hide, der sich
beruhigt hatte und nun weiter mit ihm reden, oder einfach nur Gitarre spielen wollte?
Er atmete erleichtert auf und erhob sich endlich von seinem Stuhl. "Hide, ich..."
begann er, während er ruckartig die Tür aufzog, doch verstummte gleich wieder, als er
sah, wer wirklich dahinter stand. Es war Tero, der ihn mit aufgelöstem Blick anstarrte.
"Was ist, Tero?" fragte Yukine überrascht und mit einem unguten Gefühl im Bauch.
"Wieso ist Hide gerade völlig fertig aus deinem Zimmer gerannt?! Er hat noch nicht
mal auf mein Rufen reagiert!" Wie vor den Kopf gestoßen musste sich der
Schwarzhaarige erst einmal sammeln. Er schaute auf den Boden zu seinen Füßen und
überlegte kurz. //Ich kann ihm doch nicht einfach sagen, dass Hide plötzlich
angefangen hat zu weinen, ohne jeglichen Grund...// "Nun?" - "Äh, also ich weiß auch
nicht genau... Er hat eben mit mir seinen neuen Song geprobt, und da... na ja, er wurde
plötzlich traurig..." Ungläubig zog der Drummer eine Augenbraue hoch. "Plötzlich?
Traurig?" Yukine nickte leicht und allmählich änderte sich Teros Gesichtsausdruck von
Ungläubigkeit in wütend. "Du hast ihm sicher wieder irgendwas erzählt, was ihn
verletzt hat!" //Wieder?!?!// "Das war so klar.", sprach der Rothaarige weiter, "Dich
kann man keine Minute mit ihm alleine lassen! Das ist nun schon das zweite Mal, dass

                http://www.animexx.de/fanfiction/79222/ Seite 1/4

http://www.animexx.de/fanfiction/79222


Route [U]

du MEINEN Hide-chan so verletzt hast!" - "Wie bitte?! Spinnst du?! Ich hab überhaupt
nichts gemacht! Und außerdem ging es damals nur um ein Videospiel! Er hat es doch
wieder!!" verteidigte sich Yukine vehement. Dass ihm der Drummer noch solche alten
Kamellen vorwarf... Es stimmte zwar, dass sich die beiden Gitarristen vor ein paar
Wochen schon mal in den Haaren hatten, aber das jetzt war etwas ganz anderes.
Damals waren es Kindereien aus Langeweile gewesen und dieses Mal schien es tiefer
zu sitzen. Irgend etwas bedrückte Hide. "Also ich geh jetzt zu ihm rüber. Und wehe dir,
wenn ich höre, dass du ihn verletzt hast! Dann kannst du was erleben!" fuhr Tero
Yukine an und verschwand sofort, als er seinen letzten Satz zu Ende gesprochen
hatte. Fragwürdig schaute der Schwarzhaarige auf den nun leeren Fleck zwischen Tür
und Rahmen. So sauer hatte er den Drummer noch nie erlebt. Anscheinend war Yukine
nicht mehr der einzige, der sich Sorgen um den blonden Gitarristen machte. Aber es
war sowieso abzusehen, dass sich etwas zwischen Tero und Hide anbahnte. Es war
damals nämlich an Teros Geburtstag gewesen, als der blonde Gitarrist in der Band
aufgenommen wurde, und genau deshalb sah ihn der Drummer seit dem als sein
"Geburtstagsgeschenk" an. Oft beanspruchte Tero ihn für sich allein, doch bis jetzt
schien es immer nur Spaß gewesen zu sein. Und was wenn nicht? Wenn Tero die
Situation nur ausnutzte um an ihn heranzukommen? Vielleicht waren sie sogar schon
längst fest zusammen? Yukine vermutete so etwas jedenfalls und so wie der Drummer
eben geredet //"...MEINEN Hide-chan..."// und reagiert hatte, musste mehr dahinter
stecken. Seufzend schloss der Schwarzhaarige die Tür und lehnte seine Stirn dagegen.
Es würde jetzt immer so weiter gehen. Er würde weiterhin seine Klappe halten und bei
Hide immer nach Tero kommen. Oder noch weiter hinten, an letzter Stelle, stehen. Er
müsste es sein Leben lang ertragen die beiden ständig zusammen zu sehen. Aber ob
er es konnte, war eine andere Sache.

Einige Stunden vergingen, in denen Yukine in seinem Bett lag und an die Decke
starrte. Er hatte kein einziges Auge zu bekommen. Tero war auch nicht noch einmal
vorbei gekommen. Entweder hatte Hide weiter geschwiegen oder endlich erklärt,
dass der Schwarzhaarige an den Geschehnissen nicht Schuld gewesen war. Doch
obwohl das ein gutes Zeichen war, fühlte er sich schlecht. Einen Seufzer ausstoßend
zog er seine Bettdecke bis über den Kopf. Und plötzlich ertönte ein Grummeln, was
nicht seiner Kehle entsprang. Sofort legte sich eine Hand auf seinen Bauch. Richtig, er
hatte ganz vergessen zu Abend zu essen, da sie erst so spät von der Probe zurück
gekommen waren. Vielleicht fühlte er sich deswegen so schlecht? Ein Lachen kam
über seine gepiercten Lippen. Er brauchte sich nichts vorzumachen. Natürlich war das
nicht der Grund, aber dem Hunger konnte wenigstens Abhilfe geschafft werden.
Vorsichtig schob er die Bettdecke wieder zur Seite und stand, sich am Kopf kratzend,
auf. In der Küche der Pension müsste doch noch etwas zu essen zu finden sein, wenn
sich ihr Drummer nicht schon darüber her gemacht hatte.
Mit leisen Schritten schlich er die Treppe hinunter, um die anderen, die sicher schon
schliefen, nicht aufzuwecken. Als er an dem Aufenthaltsraum vorbei kam, bemerkte er
aber, dass der Fernseher noch lief. Die Tür war einen kleinen Spalt weit geöffnet und
so konnte er sehen, dass es da drinnen dunkel war. Nur das Fernsehgerät spendete
dem Zimmer noch ein wenig Licht. Sicher hatte jemand einfach nur vergessen ihn
auszuschalten. Schulterzuckend öffnete Yukine die Tür ganz und trat einen Schritt
hinein, doch blieb abrupt wieder stehen. Auf dem Sofa vor dem Fernseher saßen zwei
Personen. Zwei Personen, die sich näher waren, als normal. Der Schwarzhaarige wollte
schon wieder den Raum verlassen, bis er endlich erkannte, wer da eigentlich auf dem
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Sofa saß. Es waren Hide und Tero. Der Drummer zu dem Blonden hinüber gebeugt,
den einen Arm auf der Lehne hinter Hides Rücken und sie küssten sich. Sehr heftig
sogar. Tero drängte sich weiter an den blonden Gitarristen heran, schob ihm seine
Zunge in den Mund. Und Hide erwiderte dessen Zuwendungen! Das alles war zuviel
auf einmal für den nur zufällig vorbei gekommenen Yukine. Er stolperte geschockt ein
paar Schritte rückwärts, raus aus dem Aufenthaltsraum. Keine Ahnung, ob ihn die
beiden schließlich bemerkten, aber der Schwarzhaarige lief ohne zu zögern und ohne
darauf zu achten leise zu sein, die Treppe wieder hinauf. Warum er eigentlich nach
unten gekommen war, daran verschwendete er keinen Gedanken mehr. Er hatte sie
gesehen. Er hatte nun die Gewissheit, dass etwas zwischen den beiden lief. Dass es
mehr war als bloße Freundschaft. Dass Tero alles hatte, was Yukine wollte. Das erste
Mal, seit er sich erinnern konnte, fing er an zu weinen, als er wieder in seinem Zimmer
war. Irgendwie überraschte es ihn. Er wusste nicht, dass er so viel für den Blonden
empfand. Und wie es überhaupt dazu kommen konnte. Okay, er hatte zwar damals,
noch bevor er ihn kennengelernt hatte, von ihm geträumt, aber das musste doch noch
lange kein Grund sein sich einfach so zu verlieben! Schon weil es ihm vorher noch nie
passiert war, dass er sich für einen Mann interessierte. Schweigend strich er sich ein
paar Tränen aus den Augen und rutschte mit dem Rücken die Tür herunter, an die er
gelehnt war. Er zog daraufhin die Beine nah an seinen Körper heran, legte die Arme
auf die Knie und vergrub sein Gesicht in ihnen. Wieso musste auch alles so kompliziert
sein? Na ja, eigentlich war es das gar nicht, sondern völlig klar. Er hatte eben Pech
gehabt. Hide vertraute sich nur Tero an, der es anscheinend geschafft hatte ihn
wieder aufzumuntern. Und vor Yukine war er weggelaufen.

Ein lautes Klopfen riss ihn aus seinem traumlosen Schlaf. "Aufstehen!" rief jemand von
der anderen Seite der Tür, an der er die ganze Nacht gesessen hatte und irgendwann
eingeschlafen war. "Komme!" rief er zurück. Am liebsten wäre er einfach dort sitzen
geblieben, er wollte die anderen, besonders Tero und Hide, nicht sehen. Aber ihm
blieb nichts anderes übrig. Es war bereits der 17. Dezember. Übermorgen würde das
erste Weihnachtskonzert in Shibuya sein. Das hieß also weiterhin Proben, Proben,
Proben! Yukine machte sich erst gar nicht die Mühe unter die Dusche zu steigen, er
erledigte nur den morgendlichen Gang zur Toilette und zog sich lediglich frische
Klamotten an. Musste reichen. Für wen sollte er sich auch hübsch machen?
Als er nach unten in den Speisesaal kam, saßen die anderen vier bereits am Tisch und
hatten mit dem Frühstück begonnen. Stimmt ja, er hatte das Klingeln des Weckers
einfach überhört und musste letztendlich von Rame aus dem Schlaf geklopft werden.
Deshalb war er heute der Letzte, der zum Essen erschien. Dabei hatte er gestern
Nacht noch so großen Hunger gehabt. "Da bist du ja endlich! Hast dir ja ganz schön
Zeit gelassen.", stellten die anderen grinsend fest. "Sorry, hab noch gepennt.",
antwortete er und stellte für sich selbst fest, dass nur noch ein Platz am Tisch frei war.
Und zwar der neben Hide. Seufzend ließ er sich auf dem Stuhl nieder. Er versuchte
niemanden direkt anzuschauen, griff über die Tischplatte nach dem Brotkorb und
goss sich danach warmen Kaffee in die Tasse ein, die vor ihm bereit stand. "Also, wo
waren wir eben stehen geblieben?" fragte plötzlich Rame und schaute zu ihrem
Leadgitarristen hinüber. "Du hast einen neuen Song geschrieben?" - "Ja.", antwortete
Hide. Ungewollt wurde Yukine sofort hellhörig. "Hab ihn gestern schon mit Yukine-
kun einstudiert. Wir können ihn euch ja nachher mal vorspielen, wenn ihr wollt." Der
Blonde begann zu lächeln und schaute teilweise stolz, teilweise verlegen zu dem
schwarzhaarigen Gitarristen herüber. Yukine merkte, dass Hide auf eine Antwort
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wartete oder wenigstens auf eine Reaktion hoffte. Deshalb gab er zumindest ein
bestätigendes Grummeln von sich. Er wollte nicht näher darauf eingehen. Sicher wäre
es auch nicht so gut für Hide nochmal auf das Thema zurückzukommen, schon gar
nicht wegen dem Weinen. "Klar, spielt es uns dann vor!" lächelte Rame fröhlich. Dann
stand der Bassist von seinem Sitzplatz auf. Jui, der ebenfalls mit dem Frühstück fertig
war, zog er gleich mit sich und verließ mit ihm den Speisesaal. Sicher hatten sie noch
etwas für die Probe nachher vorzubereiten. Nun war Yukine mit Hide und Tero allein
am Tisch. Noch einmal seufzte er tief und klapperte mit dem Löffel, den er in seiner
Tasse herumkreisen ließ. //Hoffentlich wollen sie jetzt wenigstens kein Gespräch mit
mir anfangen... Ich hab absolut keine Lust drauf...// Aber Hide verhielt sich still und
auch Tero war lieber mit seinem Frühstück beschäftigt, als sich mit ihm zu
unterhalten. Erleichtert dachte Yukine an seinen knurrenden Magen von gestern
Nacht. Endlich kam er dazu etwas zu essen. Er legte den Löffel wieder neben seine
Tasse und nahm einen großen Bissen von seinem mit Schokolade beschmierten Brot.
"Danke.", ertönte plötzlich eine leise Stimme neben ihm. Yukine drehte sich
verwundert um und sah Hide, der ein wenig verlegen nach unten schaute. "Dafür, dass
du nichts gesagt hast... Tut mir Leid, dass ich gestern einfach so abgehauen bin..." -
"Schon okay.", antwortete der Schwarzhaarige. Anscheinend wusste Hide, dass Yukine
ihn weinen gesehen hatte. Und das war ihm wohl sichtlich peinlich. "Ich hoffe, du hast
dir keine Sorgen um mich gemacht..." fügte der Blonde noch hinzu. In diesem Moment
hob er seinen Kopf und schaute Yukine direkt an. Es war fast die gleiche Situation wie
gestern. Nur mit dem Unterschied, dass ihn Hide dieses Mal nicht so hilflos und
verzweifelt ansah, sondern eher entschuldigend. Aber es waren die selben unendlich
tiefen Augen, die es verstanden ihn auf ihre unbeschreibliche Art und Weise zu
fesseln. Mit einem Mal begann sein Herz schneller zu schlagen, nur weil Hide ihn so
anschaute. Fast hätte er vergessen, dass ihm gerade eine Frage gestellt wurde - doch
was sollte er denn jetzt darauf antworten? Natürlich hatte er sich Sorgen gemacht.
Sehr große sogar! Aber klänge das nicht übertrieben? Verwirrt und etwas rot
angelaufen, wandte Yukine seinen Blick wieder von dem Blonden ab und schüttelte
leicht den Kopf. Ja, es klänge übertrieben... wie ein verliebter Teenager...

Fortsetzung folgt...

~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~

::Anmerkung::
Gomen ne... ich glaube, dieser Teil ist etwas langatmig geworden, oder? Aber es wird
noch spannender, versprochen! ^^; Bis zum nächsten Teil!

Clipsy.
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